
ZEITUNG FÜR LENNESTADT UND KIRCHHUNDEM

nen wie beispielsweise „Ein Teil
mehr“ zugunsten des Warenkorbs
ins Leben. Besonders Kinder und

sozial Benachteiligte lagen Annette
Limper-Tenhaefwährend ihrer akti-
ven Tätigkeit immer sehr am Her-

Die Vorsitzen-
de Dorothee
Färber über-
reicht Annette
Limper-Tenhaef
einen Blumen-
strauß und ein
Buchgeschenk.

PRIVAT

Caritas-Konferenz dankt Annette Limper-Tenhaef
Frühere Vorsitzende formte aus Helfergruppe funktionierende Einheit. Herzlicher Abschied nach 30 Jahren

Welschen Ennest. Im Rahmen der
letzten Versammlung der Caritas-
KonferenzWelschen Ennest wurde
Annette Limper-Tenhaef nach 30-
jährigerTätigkeit, davon21 Jahreals
Vorsitzende, aus dem Konferenz-
team verabschiedet.
Am 1. Dezember 1994 gründete

sie die örtliche Caritas-Konferenz,
die bis zu diesem Zeitpunkt aus
einer Helfergruppe bestand. Inner-
halb kurzerZeit gelang es ihr, weite-
re Mitstreiterinnen für die gute Sa-
che zu gewinnen. Sie strukturierte
die ehrenamtlicheArbeit, indem sie
denMitarbeiterinnen feste Straßen-
bezirke zuwies, die noch heute Be-
stand haben.
Zudem rief sie vielfältige Aktio-

zen.
Für ihr Engagement erhielt An-

nette Limper-Tenhaef 2004 das Eli-
sabeth-Kreuz, die höchste Aus-
zeichnung für ehrenamtlich enga-
gierte Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Caritas-Konferenzen
Deutschlands (CKD). Bei der Ver-
abschiedung dankte die Konferenz
ihr mit einem Fotobuch und Blu-
menstrauß für ihren langjährigen
Einsatz.
Im Rahmen derselben Sitzung

wurde zudem Jutta Hester für ihre
20-jährige aktive Mitarbeit von der
ehemaligen Regionalleiterin der
Caritas-Konferenzen Cornelia Beh-
rens mit dem Elisabeth-Kreuz aus-
gezeichnet.
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